
 
 
 

Die Mission der Allmächtigen Kraft 
(Teil III) 

 
„Die Christuskraft hat durch all die Zeitalter hindurch gewirkt 
und wird fortfahren zu wirken, jedoch durch unterschiedliche 

 göttliche Instrumente und gemäß den Erfordernissen der Zeit. 
Der Körper vergeht, aber die Kraft bleibt.“ 

                                                                                    Kirpal Singh   
 
 

 
Der offenbarte Aspekt des Absoluten – die Gotteskraft, Christuskraft oder Meisterkraft 
– ist die Ursache von allem, was existiert. Sie ist der Grundlose Urgrund aus dem alles, 
sei es sichtbar oder unsichtbar, hervorgegangen ist, und der alles belebt. Der Mensch ist 
seinem wahren Wesen nach ein Teil dieser Kraft, er ist vom selben Wesen wie sie. Sie 
manifestiert sich dem Göttlichen Plan entsprechend auf der Ebene des Menschen, um 
jene, die wahre Sehnsucht in ihrem Herzen entwickelt haben, zurück in ihre Heimat, das 
Allbewußtsein zu führen. Die Kraft ist eine, doch nicht zu allen Zeiten ist sie voll offenbar. 
Sie wirkt manchmal 50 %, 70 %, oder wie jetzt zum Wandel des Zeitalters, 100 %. Ein 
Zeitzyklus geht zu Ende, ein neues Zeitalter beginnt – und während dieser goldenen 
Gelegenheit für die gesamte Menschheit wirkt die Gotteskraft in vollem Ausmaß und 
beendet die Werke der großen Meister der Vergangenheit. 
 
 
Im Guru Granth Sahib steht geschrieben, daß zum Ende des Kali Yugas, des Eisernen 
Zeitalters, die Allmächtige Kraft in der Form von Kirpal in dieser Welt erscheinen wird.  
Kirpal bedeutet: Herr der Barmherzigkeit, der Höchste Herr von allem. 
 
Es war am 6.Februar 1894 in Sayyat Kasran, im Rawalpindi Distrikt, heute Pakistan, als 
sich die Allmächtige Kraft Gottes in einem menschlichen Körper manifestierte, um die 
Menschheit, die in tiefste Dunkelheit gefallen ist, zu erlösen. Sie kam, um allen ein 
lebendiges Beispiel zu sein, und um zur endgültigen Befreiung aus der Knechtschaft des 
Gemüts und der Materie zu enthüllen. Sie kam, um die in „Kinderschuhen steckende 
Menschheit“ zurück auf den Pfad zu Gott zu stellen. Sie kam als ein Diener der Armen 
und Hilflosen, als die Offenbarung des Höchsten selbst. 
Gott ist alle Liebe, und der Weg zurück zu Ihm ist ebenfalls die Liebe.  
Er, Kirpal, ist diese Kraft, die niemals stirbt und die in jedem Herzen wohnt. 
bestimmten Zeiten besteht die Möglichkeit für jeden, direkt, ohne 
Gott wohnt in jedem Herzen, doch nicht in jedem ist Er voll offenbar Nur zu ganz 
bestimmten Zeiten besteht die Möglichkeit für jeden, direkt, ohne Mittler im eigenen 
Inneren mit Ihm wieder in bewußte Verbindung zu kommen. Dies ist die wahre goldene 
Gelegenheit für die Seele, denn sie kann in dieser jetzigen Geburt nach Hause 
zurückkehren. 
 
1956 wurde Sant Kirpal Singh zum Präsidenten der Weltgemeinschaft der Religionen 
gewählt. Durch die Gnade Gottes wurden viele religiöse und geistige Führer in diesem 
Forum zusammen gebracht und dazu bewegt, gemeinsame Richtlinien auszuarbeiten, 



um das Verstehen und die Toleranz unter den verschiedenen Anhängern der 
Religionsgemeinschaften zu fördern. Doch unter den jeweiligen Anhängern erhoben sich 
Bestrebungen, daß alle Moslems vereint werden sollten, alle Christen, alle Buddhisten 
usw. 
 
Die Welt kann nicht auf der Ebene der Religionen vereint werden, denn zuerst war der 
Mensch, und dann erst kamen die Religionen ins Sein. Gott schuf den Menschen und 
der Mensch die Religionen. Einheit besteht nur auf der Ebene des Menschen, auf der 
Ebene der Seele – die wir sind. 
 
Der Mensch ist dreifach gestaltet: Körper, Gemüt und Seele. Wir sind bereits eins. Auf 
dieselbe Weise geboren, haben wir denselben inneren und äußeren Aufbau. Die Seele, 
der Bewohner des Körpers, ist ein winziger Tropfen aus dem Meer des Allbewußtseins. 
Wir sind somit bewußte Wesen und haben einen Körper. Wir sind Aufmerksamkeit, die 
beide, Gemüt und Körper, belebt. Und – Gott ist alle Aufmerksamkeit. Diese bestehende 
Einheit haben wir vergessen, indem wir uns mit Körper und der Welt identifiziert haben. 
 
Die Einheit des Menschen ist der Hinweis auf das ewige Sein, auf die Wirklichkeit, die 
hinter dem Schleier des Vergänglichen wirksam ist. Die Seelen, als ein Teil des 
Absoluten, sind darin untrennbar miteinander verbunden, wie die Strahlen in der Sonne. 
Dies zu erkennen, sich selbst zu erkennen, sich über den Körper und alles., was mit ihm 
in Beziehung steht zu erheben, ist der einzige Weg, um der großen Täuschung, in der 
wir uns befinden, zu entrinnen. Mensch erkenne dich selbst und sei frei ! 
 
Die Einheit des Menschen bedeutet. Das Ende aller Ismen und Begrenzungen – die 
gesegnete Zeit, um die bestehende Einheit zu offenbaren. Dies ist die Mission Gottes 
auf Erden. Er ist das wahre Selbst in uns. Er ist die Seele unserer Seele. Es ist das 
Geburtsrecht eines jeden und der Sinn der menschlichen Geburt, wieder mit IHM in 
bewußte Verbindung zu kommen. 
Die Wurzel allen Übels und allen Leidens liegt in der Unwissenheit über diese 
Wirklichkeit. 
 

Ein hoher Sinn liegt in dieser menschlichen Geburt: 
Selbsterkenntnis und Gotterkenntnis. 

Sie führt zu wahrem und ewigen Frieden, 
hier und jetzt auf Erden und danach. 

 
 
Durch Sant Kirpal Singh kommt die Botschaft des Allmächtigen Herrn zur ganzen 
Menschheit, und jeder, der diese in die Praxis umsetzt, erkennt sich im ganzen 
Universum und das ganze Universum in sich und erlangt die Befreiung. 
Dieses Werk wird nicht enden. Es wird sich ausbreiten wie ein wildes Feuer. Denn es 
beseitigt all die Barrieren zwischen Mensch und Mensch, zwischen Religion und 
Religion, zwischen Land und Land. Es wird die reinen Herzen direkt erfassen. Wenn ihr 
einem Menschen das rechte Verstehen gebt, werden auch andere davon berührt 
werden. Eine Nachricht erreicht jeden in einer Stadt, auch die Wirklichkeit erreicht jeden, 
wenn sie ausgesprochen wird. 
 
 
 
 



 
 
 
 
Warum begann Sant Kirpal Singh mit Unity of Man?  
Um den Ismen und Sekten, die jetzt entstehen, Einhalt zu gebieten. Unity of Man ist 
keine Sekte, kein Ismus, es lehrt die Entwicklung zum Menschen. Der Mensch muß von 
innen gewandelt werden, nicht von außen. 
 
Wenn diese Höchste Kraft die Arbeit selbst beginnt, so führt sie sie auch selbst zu Ende, 
und es hat nichts zu sagen, ob sie den Körper vorher ablegt oder nicht. Da Er selbst die 
Arbeit beendet, bestimmte Er keinen Nachfolger, denn kein Meister ist notwendig, wenn 
die Allmächtige Kraft Ihre Arbeit selbst tut. Wir sind alle Brüder und Schwestern in Gott 
und nur Schüler sind jetzt notwendig, um überall in der Welt die Botschaft Gottes zu 
verbreiten. Es ist der Wille des Allmächtigen, „mit Tausenden von Händen durch jeden 
Seiner Schüler die Arbeit zu tun.“ 
 
Sant Kirpal Singh hat uns alles in einer solchen Form gegeben, daß niemand fehlgeleitet 
werden kann, aber in unserem augenblicklichen Bewußtseinszustand mag es schwierig 
erscheinen, die Einfachheit und Größe der Höchsten Lehre zu verstehen: 
 

„Es ist besser von Ihm abhängig zu sein, der bereits in 
euch ist, nicht außen. Er ist immer mit euch. Wenn ihr denkt,  
daß Er weit weg ist, dann wird Er weit weg sein. 
Dann wird es lange dauern, bis Er kommt. Wenn ihr denkt, daß  
Er bereits da ist, dann wird er sofort kommen.  Wollt ihr Gott sehen, 
so sucht Ihn in eurem eigenen Haus/Körper.“ 

 
Kirpal: „Meine Aufgabe ist es, euch die Einheit zu enthüllen, die bereits in allem 
liegt. Verbreitet die Botschaft der Einheit und lebt ein Leben der Einheit. Dann wird 
Friede auf Erden sein. Dies ist die Mission meines Lebens und ich bete, daß sie in 
Erfüllung geht.“  Diese Gelegenheit ist jetzt die höchste, denn es ist der direkte 
Weg zurück zu Gott. Alle anderen Zeitalter waren nur die vorbereitenden Zeitalter für 
die Seele, damit sie nun mit der Allmächtigen Kraft in Verbindung kommt. 
 
Kirpal:  „Ich möchte sagen, daß dies das letzte Zugeständnis von Gott für dieses 
Zeitalter ist, für all diejenigen, die wahrhaft nur Ihn suchen.“ 
 
„Wenn Gott sieht, wie Seine Kinder leiden, dann kommt Er selbst in menschlicher Form 
und öffnet das Tor, das dritte Auge, und sagt: 
Komm doch, laß uns nach Hause gehen!“ 
 


